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Ackerfuchsschwanz-Bekämpfung mit FOP/DEN-Mittel jetzt vor Vegetationsende
durchführen!

In diesen Tagen sind gute Voraussetzungen für die Bekämpfung von bereits aufgelaufenem
Ackerfuchsschwanz gegeben. Tagsüber steigen die Temperaturen auf 7 bis 11 °C, die
Nachttemperaturen gehen auf Werte knapp über dem Gefrierpunkt zurück. Ab Mitte
nächster Woche sind dann – 3 bis + 5 °C angekündigt.

Unter diesen Voraussetzungen nimmt der Ackerfuchsschwanz ACCase-Hemmer, wie das
Pinaxaden (Axial) oder Clodinafop (Topik, zusammen mit Pioxaden im Traxos) auf, kann aber
die FOP/DEN-Wirkstoffe nicht mehr schnell genug entgiften. Dadurch wird auch resistenter
Ackerfuchsschwanz erfasst.

Das Getreide wird dagegen durch den Safener Cloquintocet geschützt, das in den FOP/DEN-
Mittel enthalten ist.

Wenn Ackerfuchsschwanz aufgelaufen ist und 2 bis 3 Blätter gebildet hat, ist eine
Bekämpfung angebracht, insbesondere wenn im kommenden Jahr Raps oder
Zwischenfrüchte nachgebaut werden sollen.


